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Die Wohnungsnotfallhilfe stellt sich vor 
 

Im Mittelpunkt der Wohnungsnotfallhilfe 
der Diakonie Freiberg stehen Menschen, 
die entweder ihre Wohnung schon 
verloren haben oder kurz davorstehen, 
diese zu verlieren.  
Konnte die Wohnung für die Menschen 
nicht „gehalten“ werden, ist es unser 
Anliegen, die weiteren Wege und 
Möglichkeiten aufzuzeigen. Diese sind in 
Freiberg und Umgebung aufgrund der 
aktuellen Wohnungsmarktsituation leider 
sehr begrenzt. 
Unser Ziel ist es, betroffene Menschen 
dabei zu unterstützen, ihre Wohnung zu 
behalten, indem wir mit den Vermietern 
und den Ämtern in Kontakt treten und die 
Klienten bei der Lösung ihrer Probleme 
und im Austausch mit den Behörden und 
Institutionen begleiten. 
 

Oft wissen die Betroffenen und Angehörigen nicht, wie sie reagieren können, 
wenn das Geld nicht mehr für die Miete reicht und ihnen die Probleme „über 
den Kopf wachsen“.  
 

Am 30.8.2024 organisiert das Team der Wohnungsnotfallhilfe eine 
Informations- und Präventionsveranstaltung in Kooperation mit der SWG, bei 
der betroffenen Menschen verschiedene Möglichkeiten der Hilfen aufgezeigt 
werden.  
Im Treffpunkt in Friedeburg erklären wir die Wege, geben Informationen zu 
Rechten und Pflichten und sprechen bei einem kleinen Snack über die 
akuten Probleme mit den Teilnehmenden. 
 

Dafür haben wir bei der Haus- und Straßensammlung Spenden gesammelt. 
Wir freuen uns über weitere Spenden. 
 
Ihre Tina Naumann und Emely Fischer  
wohnungslosenarbeit@diakonie-freiberg.de 

www.diakonie-freiberg.de 

Das Koordinatorinnen-Team:  
Sandy Preuß (links), Susann Lobbe (rechts) 
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